
DESSAU-ROSSLAUER HV 06 - 2. HANDBALL-BUNDESLIGA

ANWURF

SAISON 
2022/2023

Zweitbestes Auswärtsteam in 
der Anhalt-Arena erwartet

Pate für die Biber-
Akademie gefunden

Heft 18



2

DRHV EMPFÄNGT ZWEITBESTE AUSWÄRTSMANNSCHAFT 
DER LIGA

Nach dem Auswärtstrip inklusive 32:26-Sieg in Konstanz geht es gleich am Sonntag für den DRHV mit dem 
nächsten Heimspiel weiter. Zu Gast in der Anhalt-Arena ist dann der Aufsteiger vom 1. VfL Potsdam. Die aktuell 
zweitbeste Auswärtsmannschaft der 2. HBL konnte bisher elf Siege in fremden Hallen feiern. Los geht’s um 17:00 
Uhr. Tickets für das Spiel gibt es online bei Ticketmaster sowie in der Tourist-Info Dessau, im Verbindungspunkt 
Dessau und am Spieltag an der Tageskasse. 

ÜBER DAS DUELL

Der Aufsteiger aus Potsdam spielt eine starke Saison und belegt in der bereinigten Tabelle mit 41:23 Punkten 
den fünften Tabellenplatz, nur drei Punkte hinter dem DRHV. Der Kader der Brandenburger setzt sich vor allem 
aus jungen talentierten Spielern zusammen. Diese sollen für die höchste deutsche Spielklasse aufgebaut und 
dann im besten Fall zu den Füchsen Berlin wechseln. Einmalig ist das Gesamtkonzept in Europa, welches man 

dort für Berlin-Brandenburg entwickelt hat. Mit der Zielsetzung, 
ein Handballzentrum für den deutschen Handball zu schaffen, an 
deren Spitze die Füchse Berlin stehen, die Potsdamer, die seit 
dieser Saison in der 2. HBL spielen, sowie das Reserveteam der 
Berliner, welches in der 3. Liga spielt. Darunter hat man zudem 
die A-Jugend-Teams beider Vereine in der Jugendbundesliga in-
stalliert. Mehr Talentförderung auf diesem Level gibt es aktuell 
nicht. Mitinitiator des Projektes ist VfL-Trainer und Füchse-Ge-
schäftsführer Bob Hanning.

Seit der Saison 2021/22 steht Hanning an der Seitenlinie der 
Potsdamer und schaffte gleich im ersten Jahr mit den Branden-

burgern den Aufstieg in die 2. Handball-Bundesliga. Erfolgreich spielen sie auch in der aktuellen Spielzeit und 
könnten vielleicht noch selbst ein ordentliches Wörtchen im Aufstiegskampf mitreden oder zumindest ein wenig 
das Zünglein an der Waage sein. Nur drei Punkte liegen sie aktuell hinter dem Trio, bestehend aus dem ThSV 
Eisenach, dem DRHV und dem TuS N-Lübbecke, welche um den zweiten Aufstiegsplatz in die Handball-Bundes-
liga kämpft. Zudem spielt der VfL seine letzten vier Saisonspiele alle gegen die Top 4 der Liga. „Potsdam spielt 
eine überragende Saison. Sie haben einen sehr großen Kader zur Verfügung, deshalb weißt du vorher nicht 
wirklich, wer alles mitspielt. Im Verlauf der Saison haben sie gezeigt, dass sie mit jeder Formation erfolgreich 
sein können. Ich gehe jedoch davon aus, dass Bob am Sonntag alles mitbringen wird, was geht“, so DRHV-Chef-
coach Uwe Jungandreas. Diesem steht wieder derselbe Kader zur Verfügung wie in den letzten Wochen. „Man 
merkt schon, dass es jetzt alles Kraft kostet. Für uns gilt es erneut, wenn wir erfolgreich sein wollen, unsere 
Bestleistung abzurufen und das in jedem der letzten vier Spiele“, so Jungandreas, „und egal wie die Spiele am 
Wochenende ausgehen werden, entschieden sein wird noch nichts.“

DIE BILANZ

Seit 2006 trafen beide Teams sowohl in der 2. HBL, 3. Liga sowie im DHB-Pokal aufeinander. 12 Begegnungen 
waren es insgesamt, wovon die Biber acht Duelle für sich entscheiden konnten und vier Spiele die Potsdamer. 
Dabei hat der DRHV wettbewerbsübergreifend zu Hause noch nie gegen die Brandenburger verloren.

Mit einer gut gefüllten Arena inklusive lautstarker Unterstützung können die Biber 
am Sonntag gegen Potsdam rechnen. I Foto: Marian Storch
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SOUVERÄNER SIEG DER BIBER IN KONSTANZ

Der Dessau-Roßlauer HV kehrt mit einem Erfolg von der längsten Auswärtsreise der Saison zurück. Beim 32:26-
Sieg gegen die HSG Konstanz rotierte DRHV-Cheftrainer Uwe Jungandreas viel durch, um unter anderem Kräfte 
für das nächste Heimspiel am Sonntag zu schonen. Kapitän Vincent Sohmann war mit neun Treffern der erfolg-
reichste Torschütze beim DRHV.

Janik Patzwaldt im Tor der Dessau-Roßlauer parierte den ersten Wurf der Gastgeber und sorgte somit gleich 
zu Beginn für einen sicheren Rückhalt. Im Angriff benötigte der DRHV etwas mehr Zeit, um so richtig ins Rollen 
zu kommen. Kreisläufer Patrick Gempp sorgte mit seinem Treffer zum 4:8 (18. Minute) für die erste Vier-Tore-
Führung seiner Mannschaft, welche man bis zur Halbzeitpause verteidigte. Mit einer 15:12-Führung ging es für 
die Blau-Weißen in Kabine. Die Gastgeber, die sich über die gesamte Partie hinweg immer wieder aufbäumten 
und sich mit viel Kampf gegen die drohende Niederlage wehrten, stellten gleich zum Anfang der zweiten Halbzeit 
den Anschluss wieder her (14:15, 35. Minute). Doch die Biber ließen sich davon nicht beeindrucken und zogen 

ihr gewohntes Spiel durch. Innerhalb von sieben Minuten bauten 
sie ihre Führung bis auf sechs Tore aus und sorgten damit für die 
Vorentscheidung in der Partie. Am Ende gewinnt der DRHV mit 
32:26 und sichert sich zwei wichtige Punkte im Aufstiegskampf.

Da die Partie vor 1000 Zuschauern in der Schänzle Halle bereits 
30 Minuten vor allen anderen Spielen angepfiffen wurde, konnte 
man nun die Schlussphase der Eisenacher, die in Bietigheim zu 
Gast waren und das Heimspiel des TuS N-Lübbecke gegen die 
HSG Nordhorn-Lingen mit verfolgen. Und beide Spiele hatten es 
in der Schlussphase in sich. Die Thüringer lagen zwei Minuten 
vor Spielende mit zwei Toren zurück, behielten jedoch die Ner-

ven und sicherten sich mit dem 31:31 einen wichtigen Punkt im Aufstiegsrennen. Die Lübbecker lagen fast die 
gesamte Spielzeit gegen Nordhorn-Lingen zurück und verloren ihr Heimspiel knapp mit 27:28. Damit belegen 
der ThSV Eisenach, Dessau-Roßlauer HV und der TuS N-Lübbecke wieder punktgleich die Plätze zwei bis vier 
in der Tabelle der 2. Handball-Bundesliga.

Spannung ist somit auch am nächsten Spieltag vorprogrammiert. Bereits am Samstagabend treffen der ThSV 
Eisenach und der TuS N-Lübbecke aufeinander. Die Biber empfangen am Sonntagnachmittag in der Anhalt-Are-
na den starken Aufsteiger aus Potsdam, der in der bereinigten Tabelle mit nur drei Punkten Rückstand auf das 
Trio Platz fünf belegt.

STIMME ZUM SPIEL

DRHV 06 – Trainer Uwe Jungandreas: Wir sind froh, dass wir das Spiel gewonnen haben. Eigent-
lich hatten wir über die gesamte Spielzeit alles im Griff, brachten uns aber zwischendurch selbst in 
die Bredouille. Wir waren zu inkonsequent, verwerteten unsere Chancen nicht und spielten zu vie-
le Fehlpässe, was die Konstanzer mit viel Ehrgeiz und Kampf immer wieder ausnutzten. Wir hatten ge-
fühlt dreimal den Sack schon zu gemacht und dreimal lassen wir den Gegner wieder rankommen.

SPIELDATEN

HSG Konstanz – DRHV 06 26:32 (12:15)

DRHV 06: Philip Ambrosius (4 Paraden) , Janik Patzwaldt (7 Paraden) – Vincent Sohmann (9/5), Jakub Hrstka 
(4), Timo Löser (4), Yannick-Marcos Pust (4), Max Emanuel (4), Patrick Gempp (3), Yannick Danneberg (2),  
Luka Baumgart (1), Paul Bones (1), David Mišových, Carl-Phillip Haake, Daniel Schmidt, Malvin Haeske

Die Biber feierten nach dem 32:26-Sieg gemeinsam mit ihren mitgereisten Fans 
den Erfolg. I Foto: Peter Pisa
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NEUES AUS DEM VEREIN

BUNDESLIGAPROFI ÜBERNIMMT PATEN-
SCHAFT FÜR DIE BIBER-AKADEMIE

Renārs Uščins wird ab sofort die Patenschaft für die 
Biber-Akademie in seiner Heimatstadt Dessau-Roß-
lau übernehmen. Der Profihandballer und Kapitän der 
deutschen U21-Nationalmannschaft wird sich in ver-
schiedenen Projekten engagieren und die Biber-Aka-
demie in der Öffentlichkeit präsentieren.

„Es ist mir eine große Ehre, die Patenschaft für die Bi-
ber-Akademie zu übernehmen. Ich freue mich darauf, 
mich in verschiedenen Projekten zu engagieren und 
meine Expertise einzubringen“, sagte Uščins. Die Bi-
ber-Akademie bietet Kindern, Jugendlichen und Se-
nioren eine Plattform, um sich sportlich zu betätigen, 
gleichzeitig ihre sozialen Kompetenzen zu stärken und 
sich untereinander zu vernetzen. Die Projekte der Bi-
ber-Akademie umfassen unter anderem Laufbahnbe-
ratung, Leistungssport, Integration und Inklusion. „Die 
Projekte der Biber-Akademie liegen mir besonders am 
Herzen. Da ich selbst hier groß geworden bin und der 
Stadt und Region etwas zurückgeben möchte, bin ich 
der festen Überzeugung, dass die Akademie zu Identi-
fikationsfigur wird und eine wichtige Rolle für die Re-
gion rund um Dessau-Roßlau spielen wird. Ich freue 
mich darauf, mich in diesen Bereichen zu engagieren 
und gemeinsam mit der Biber-Akademie eine positive 
Wirkung zu erzielen“, so Uščins weiter.

Der Handballnationalspieler, der aktuell beim Bundes-
ligisten TSV Hannover-Burgdorf unter Vertrag steht, 
wird bei verschiedenen Projekten der Biber-Akademie 
vor Ort sein und den Kindern und Jugendlichen als Vor-
bild und Unterstützer zur Seite stehen. Die Zusammen-
arbeit zwischen Renārs Uščins und der Biber-Akade-
mie verspricht eine positive Entwicklung im Bereich der 
Jugendarbeit in Dessau-Roßlau und der Region.

In ein paar Wochen werdet ihr mehr über Renārs 
Uščins erfahren wie er zum Handball gekommen ist, 
über seinen Weg bis hin zum Nationalspieler und wel-
che Ziele er verfolgt.
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NEUES AUS DEM VEREIN

KEINE PUNKTE IM LETZTEN SAISONSPIEL

Auch das letzte Spiel der Saison konnte unsere männ-
liche C-Jugend nicht gewinnen. Am Samstag spielten 
unsere Jungs auswärts gegen SV Blau-Rot Coswig. 
Das Hinspiel wurde knapp gewonnen, weshalb sich 
unsere C-Jugend auch Chancen auf Punkte aus-
rechnete. In der ersten Halbzeit konnte sich keine 
Mannschaft absetzen und die Führung wechselte hin 
und her. Die Abwehr stand gut und im Angriff konn-
ten sich vor allem Yannic Luge und Philipp Berger mit 
jeweils fünf Treffern auszeichnen. Mit einem knappen 
12:13-Rücktand ging es in die Pause. In den ersten 
fünf Minuten der zweiten Halbzeit lief dann nicht viel 
zusammen und Coswig konnte sich schnell bis auf 
18:13 absetzen. Unsere Jungs konnten sich zwar 
nochmal bis auf drei Tore herankämpfen, am Schluss 
reichten die Kräfte aber nicht zu mehr und Coswig 
gewann verdient mit 29:22. Nicht unerwähnt soll die 
wieder einmal hervorragende Leistung von Tobias 
Jakobi bleiben, der alle vier Siebenmeter hielt. Die er-
folgreichsten Torschützen waren Theodor Durban mit 
sieben Treffern sowie Yannic Luge und Philipp Berge 
mit jeweils 6 Treffern.

An dieser Stelle geht ein RIESIGES Dankeschön von 
Mannschaft und Trainern an die Eltern, für die groß-
artige Unterstützung über die gesamte Saison.

JSpG Kühnau/DRHV06: Tobias Jakobi, Emilio Dom-
mes, Vincent Jahn, Nils Paul Gericke, Niklas Panni-
cke, Luca Kapuscinski, (1), Linus Thorben Pech (2), 
Emilio Kohlbacher, Moritz Landeck, Yannic Luge (6), 
Marcus Hellwege, Theodor Durban (7), Philipp Berger 
(6)
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UNSER TEAM

Janik Patzwaldt

1

Philip Ambrosius

16

Timo Löser

5

Jakub Hrstka

6

Carl-Phillip Haake

7

Patrick Gempp

8

Vincent Sohmann

10

Luka Baumgart

17

David Mišových

18

Daniel Schmidt

19

Malvin Haeske

20

Lennart Gliese

23

Yannick Danneberg

26

Max Emanuel

68

Yannick-Marcos Pust

98

Tillman Leu

99

Uwe Jungandreas

OB

Vanja Radić

OC

Thomas Vollert

OA

NR. POS VORNAME NACHNAME GEB-DAT. NATION TORE / 
PARADEN 7-METER GESAMT STRAFMINUTEN

1 TW Jannik Patzwaldt 22.05.2001 GER

16 TW Philip Ambrosius 28.05.1993 GER

  5 RL Timo Löser 15.10.1999 GER

  6 LA Jakub Hrstka 17.03.1990 CZE

  7 LA Carl-Phillip Haake 30.04.2002 GER

8 KM Patrick Gempp 13.06.1996 GER

10 RM Vincent Sohmann 10.08.1995 GER

17 RM Luka Baumgart 05.08.1999 GER

18 RA David Mišových 03.11.2002 SVK

19 KM Daniel Schmidt 04.03.1992 GER

20 RR Malvin Haeske 23.02.2002 GER

23 RR Lennart Gliese 16.11.1997 GER

26 RL Yannick Danneberg 28.01.2000 GER

44 RM Paul Bones 13.12.2003 GER

68 RR Max Emanuel 26.08.1994 GER

98 RA Yannick-Marcos Pust 17.10.1998 GER

99 KM Tillman Leu 30.07.2001 GER

OC

OB
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DAS TEAM VOM 1. VFL POTSDAM

NR. POS VORNAME NACHNAHME GEB-DAT. NATION TORE / 
PARADEN 7-METER GESAMT STRAFMINUTEN

1 TW Lasse Ludwig 29.09.2002 GER

16 TW Blaz Voncina 14.06.1983 SLO

77 TW Mark Ferjan 30.06.1998 SLO

2 RL Emil Hansson 07.05.1997 SWE

3 RR Luca Leon Flathe 20.07.2004 GER

5 RL Josip Simic 10.05.200 CRO

6 LA Marvin Siemer 22.09.2004 GER

9 RR Max Beneke 27.05.2003 GER

10 RL Vasilije Kaludjerovic 03.10.1998 MNE

11 RR Nils Lichtlein 31.07.2002 GER

13 KM Joshua Thiele 10.06.1998 GER

15 RA Marcel Nowak 07.02.2002 GER

17 LA Tim Grüner 26.02.2003 GER

19 RA David Cyrill Akakpo 01.10.1997 GER

22 RM Maxim Orlov 01.03.2002 GER

23 KM Rolando Urios Gonzales 10.04.1999 ESP

24 RR Karl Roosna 02.04.1997 EST

27 LA Nils Fuhrmann 08.07.2003 GER

28 RA Max Günther 28.08.2004 GER

33 RM Moritz Sauter 03.01.2003 GER

34 RM Benedikt Kühn 05.10.2004 GER

35 RL Matthes Langhoff 30.03.2002 GER

37 RL Dustin Kraus 26.03.2001 GER
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2. Handball-Bundesliga
TSV Bayer Dormagen04.09.22 / 17:00 Dessau-Roßlauer HV 0625:28

Dessau-Roßlauer HV 0611.09.22 / 17:00 VfL Eintracht Hagen -:-:
HC Empor Rostock18.09.22 / 17:00 Dessau-Roßlauer HV 06-:-

Dessau-Roßlauer HV 0625.09.22 / 17:00 TV 05/07 Hüttenberg -:-:

VfL Lübeck-Schwartau30.09.22 / 19:30 Dessau-Roßlauer HV 06 -:-:

Dessau-Roßlauer HV 0608.10.22 / 19:30 TV Großwallstadt-:-

HSG Nordhorn-Lingen02.11.22 / 19:30 Dessau-Roßlauer HV 0626:33

Dessau-Roßlauer HV 0605.11.22 / 19:30 Wölfe Würzburg-:-

Dessau-Roßlauer HV 0627.11.22 / 17:00 SG BBM Bietigheim-:-

Dessau-Roßlauer HV 0611.11.22 / 19:30 HBW Balingen-Weilstetten-:-

TuS N-Lübbecke02.12.22 / 19:30 Dessau-Roßlauer HV 06-:-

Dessau-Roßlauer HV 0618.12.22 / 17:00 HSC 2000 Coburg-:-

VfL Eintracht Hagen17.02.23 / 19:30 Dessau-Roßlauer HV 06-:-

Dessau-Roßlauer HV 0605.03.23 / 17:00 VfL Lübeck-Schwartau-:-

TV Großwallstadt17.03.23 / 19:30 Dessau-Roßlauer HV 06-:-

HC Motor Zaporizhzhia25.03.23 / 19:30 Dessau-Roßlauer HV 06-:-

Wölfe Würzburg08.04.23 / 19:30 Dessau-Roßlauer HV 06-:-

SG BBM Bietigheim07.05.23 / 17:00 Dessau-Roßlauer HV 06-:-

Dessau-Roßlauer HV 0621.05.23 / 17:00 1. VfL Potsdam-:-

Eulen Ludwigshafen07.06.23 / 19:00 Dessau-Roßlauer HV 06-:-

Dessau-Roßlauer HV 0602.04.23 / 17:00 HSG Nordhorn-Lingen-:-

TuSEM Essen22.10.22 / 19:30 Dessau-Roßlauer HV 0629:32

Dessau-Roßlauer HV 0629.10.22 / 19:30 HC Motor Zaporizhzhia2  -:-27

ThSV Eisenach18.11.22 / 19:30 Dessau-Roßlauer HV 06-:-

Dessau-Roßlauer HV 0609.12.22 / 19:30 HSG Konstanz-:-

HC Elbflorenz Dresden26.12.22 / 17:00 Dessau-Roßlauer HV 06-:-

1. VfL Potsdam14.12.22 / 19:00 Dessau-Roßlauer HV 06-:-

Dessauer-Roßlauer HV 0604.02.23 / 19:30 Eulen Ludwigshafen-:-

Dessau-Roßlauer HV 0611.02.23 / 19:30 TSV Bayer Dormagen-:-

HSC 2000 Coburg27.05.23 / 19:30 Dessau-Roßlauer HV 06-:-

Dessau-Roßlauer HV 0622.02.23 / 19:30 HC Empor Rostock-:-

Dessau-Roßlauer HV23.04.23 / 17:00 ThSV Eisenach-:-

TV 05/07 Hüttenberg25.02.23 / 19:30 Dessau-Roßlauer HV 06-:-

Dessau-Roßlauer HV 0622.03.23 / 19:30 TuSEM Essen-:-

HBW Balingen-Weilstetten14.04.23 / 19:30 Dessau-Roßlauer HV 06-:-

Dessau-Roßlauer HV 0613.05.23 / 19:30 TuS N-Lübbecke-:-

Dessau-Roßlauer HV 0602.06.23 / 19:30 HC Elbflorenz Dresden-:-

SPIELPLAN 2022/2023

-:-
-:-
-:-
-:-

-:-
-:-
-:-
-:-

HSG Konstanz17.05.23 / 19:00 Dessau-Roßlauer HV 06-:-

-:-
-:-

-:-
-:-

33:29
30:31
26:27
28:28
30:27

32:29

33:24
28:28
27:24
30:37
31:26
43:29
25:28
26:26
26:31 
35:30 
35:30 
28:25
31:24 
34:32
28:27 
27:27
38:30 
32:30
34:22 
36:39 
31:32 
28:27 28:27 
37:34
28:32
26:32 
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Pl. Verein Sp S U N +/- Pkt

1 HBW Balingen-Weilstetten 34 25 6 3 +110 56:12

2 ThSV Eisenach 34 20 7 7 +113 47:21

3 Dessau-Roßlauer HV 06 34 21 4 9 +74 46:22

4 TuS N-Lübbecke 34 22 2 10 +70 46:22

5 SG BBM Bietigheim 34 20 3 11 +74 43:25

6 1. VfL Potsdam 34 20 3 11 +34 43:25

7 HSG Nordhorn-Lingen 34 21 1 12 +27 43:25

8 Eulen Ludwigshafen 34 18 5 11 +25 41:27

9 TuSEM Essen 33 17 2 14 +40 36:30

10 HSC 2000 Coburg 34 15 3 16 +16 33:35

11 VfL Eintracht Hagen 34 16 0 18 -10 32:36

12 TV Großwallstadt 34 14 4 16 -23 32:36

13 TV 05/07 Hüttenberg 34 15 1 18 -33 31:37

14 VfL Lübeck-Schwartau 34 12 5 17 -6 29:39

15 TSV Bayer Dormagen 34 14 1 19 -17 29:39

16 HC Elbflorenz Dresden 34 12 2 20 -44 26:42

17 HC Motor Zaporizhzhia 34 9 3 22 -62 21:47

18 HSG Konstanz 34 7 5 22 -132 19:49

19 HC Empor Rostock 34 6 2 26 -137 14:54

20 Wölfe Würzburg 33 5 1 27 -119 11:55

Stand: 19.05.23, 12:00 Uhr

TABELLE 2022/2023
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UNSERE SPONSOREN

Hauptsponsor

Top-Partner

Business-Partner

Exklusiv-Partner

Partner

Premium-Partner

Gaststätte
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